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HTS ECO-Skate@ Bedienanleitung
das TranspÕrtf ah rwerk

Herzlichen
G lückwunsch

zu ihrem neuen TransPortfahrwerk
der Marke ECO-Skate', einem
Qualitätsprodukt aus dem
Hause HTS

Mit lhrem neuen ECO-Skate'können Sie schwere Lasten, Maschinen und

Geräte sicher transportieren. Mit passenden ECO-Jack' Maschinenhebern
können sie die Lasten leicht anheben'

r ECO-Skate@ i-Serie - der Standard beim Maschinentransport mit
Traglasten zwischen 3,000 und 12.000kg bzw. 6'000 und 24.000 kg/Set

C ECO-Skate' i-Serie XL - der große Alleskönner mit Traglasten
zwischen 16.000kg und 64.000kg bzw. das doppelte als Set'

a ECO-Skate" BIG - das extra starke Transportfahrwerke mit Traglasten
zwischen 44.000kg (einzeln) und 220.000k9 als Set.

¡ ECO-Skateo DUO - das Transportfahrwerk für Vierpunktauflagen
e ECO-Skate* BALANCE - das Transportfahrwerk das den Boden und

Fahrwerksrollen schont mit hydraulischem Lastausgleich
c Ëco-skate@ RoTo - das 360" Transportfahrwerk. Alles in alle

Richtungen bewegen.
. 5ämtliche ECO-Skate@ Transportfahrwerke sind auch in

vern ickelter Ausfüh ru nq als CR-Serie z.B. für Reinräume erhältlich

Bitte lesen 5ie diese Bedienanleitung zu

lhre eigene Sicherheít und die Sicherheit
anderer sorgfältig durch und halten Sie

sich an die lnstruktionen und Sicherheits-
hinweise, bevor Sie das Transportfahrwerk
einsetzen, Die Transportfahrwerke haben
keine Bremse und dürfen nicht zum
Transport von Menschen benÜtzt werden.

KöNNEN ZU SCHWEREN VERTETZUNGEN FUHREN

m Unfälle zu t,enreiden: - Transportìeren 5ie keine Lasten, di

angegebene Tragiast ùìberschreiten - Arbeiten 5ie nur auf

Last - Lesen und folgen Sie den AnweÍsunqen ir-l

Bedienanleitung vor Arbeitsbeginn - Beni.ltzen

rwerk nur wenn es nicht beschädiqt ist.

Verr,venden Sie nur oriqinal HTS Ersatzteile

FALSCH

Böden 5ieBeobachten ZUdieund ensta b¡lqeraCen
unterund Sien keinemmitde Last Körperteg reife

Sie da
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KöNNEN Zu scHWEREN VERLETZUNGEN FÜHREN

Um UnÍålle zu verneiden: - Transportieren 5ie kejne Lasten,
die angegebene Traglast uberschreiten - Arbeiten Sie nur aul
nen, geraderr und stab¡len Böden - Beob¿chterr Sie die zu
pofiierende Last und grerfen Sie mjl keinem Körpeneil unter
angehobene Last - Lesen und folgen Sie den Anweisungen in
BeCienanleitung vor Arbeìtsbeginn - Benûtzen Sie da

nicht beschädiqt ist, - VerwendenvvenlUr e5n

nur Original tjTS Ersatzteìle

A ncnruNc

Bedienanleitung
Sicherheitsh inweise

DUO
BALANCE
ROTO
SPEZIAL

Bitte lesen 5ie die folgende Sicherlreitshinweise sorgfältig
durch:
Bevor 5¡e stafien seien Sie sich imrrer irn Klaren darúber,
daß das Heben und Bewegen von schweren Lasten gewisse
Risikerr mìt siclr bringt. Halten 5ie sich d¿her bitte an diese
Anweisungen Stellen 5ie sicher, daß jeder, der dieses
Ëahrwerk benirtzt. diese Anweisung geles-.n und auch
verstanden hat Es dürfen nur eingewiesene Personen mit
dem TransÞortfahrwerk arbeiten.

Dam¡t es r¡.iährend des Ablaufs keìne Unklârhê¡ten gibt,
legen 5ie vor Arbe¡tsbeginn ihre Vorgehensn,eise fest.

Arbeiten 5ie nicht mit dem Gerðt, wenn 5¡e sich krank
fúhlen, alkoholisiert sind oder unter dem Einfluß von
Medikamenten oder Drogen stehen - Sie gefährden sich
und andere vras zu ìebensgefáhrlichen Verletzungen
führen kann.

Allgemeine
Tra nsporttipps

- Prufen Sie das Fahrlverk vor lhrem Einsâtz auf Beschådigungen
von vorherigen Einsàtzen.

- stellen sie sicher, dass der Bodenbelag die Traglasten ausreichencl
ùbertrå91.

- Stellen Sie auch bei Asphalt die max. Bodenbelastung/punkt-
belastung sicher.

- Achten Sie auf eine ¿usreichende Durchfahrtshôhe. Sichern 5Ìe
hierbei die von oben abgehängten Hindernisse.

- Úberbauen Sie schwache oder schlechte Bodenbereiche
ausreichend.

- Meiden Sie beim Transport Türschwellen, Kanaldeckè|, cìtterroste
etc..

- Stellen 5¡e sicher, dass kein Beteil¡gter sich in Quetschungsgefahr
begibt, wenn schmale Passagen ciurchfahren werden

- Zíehen 5ie ECOJack M¿schinenheber eventuell Gabelstaplern und
Kranen vor.

- Beladen Sie die Fahrwerke nicht abrupt
- Überladen SÍe die Geràtte nìcht
- Stellen Sìe hierbei sicher, d¿ss die max Traglast pro

Fahrwerkseinheit n¡cht überschritten wird
- Stellerr Sie sicher, daß das starre Fahrwerk 5 immer parallel fährt

und benützen 5ie hierzu die Verbindungsstange(n)
- Stellen sie sichet das Sie immer die Kontrolle úber das sich

bewegende System haben
- slârten Sie die Bewequngen erst nachdem Sie sichergestellt

haben, dass sich al!e Personen aus dem Gefahrenbereich entfernt
haben und d¡e Lâst sicher und stab¡l auf dem Trânsportfahrwerk
steht-

- Das Lenken ist leíchter, wenn die Rollen in Beuregung sind
- Halten 5ie die Geschwindigkeit klein um einen kurzen
Anhalteweg zu erzielen

- Machen Sie keine åbruptê Richtungswechsel.
- Benützen Sie das beladene System nur auf einer ebenen Fläche.
- Sollten S¡e eine steigung zu úberwinden heben, verwenden 5ìe

ein mit ausreichend Bremskraft versehenes Zugfahrzeug.
- Fixieren Sie das Fahrwerk bei Bedarf an der Maschine.
- Falls Sie eine Zugmaschine benùtzen, stelien 5ìe sicher', dass beim

Anfahren nicht das ienkbare Transportfahrwerk unter der
Maschíne hervorgezogen u¡ird oder stellen Sie hierbei eine feste
Verbindung mit dem zu transpoÍtíerendem Gut her.

- Falls Sie nur an der Maschine zíehen sollten, stellen 5ie sicher,
dêss Zugmasch¡nenfahrer und die Person an der Deichsei irnmer
in Kontakt zueinander stehen.

- Die Deichsel samt Zugöse zum anhängen sind nur fur
Zugbewegungen vorges-.hen. 5ollten Sie Rúckwártsbewegun gen
haben sollten Sie ggf. eine Sonderdeichsel in Erwägung ziehen-

zusätzliche Hinweíse für DUO Fahrwerke
-Stellen Sie sicher, class das DuO-Fãhrwerk lt Anhang zusammên
gesetzt wurde

-achten Sie darauf, dass die Mittelstange und Deichsel nur an den
vorgesehenen Bohrungen befestigt und verschraubVverbolzt
wurden und die Fahrwerksteile parallel zueina der stehen.

-Achten Sìe auch darauf, dass die Drehtellerabstände den
Abständen der Auf lagepunkte entsprechen.

-Setzen 5íe die Låst immer auf beide Fahrwerke
-Beachten 5ie cjen max Einschlagwinkel von 45". Bei weiterem
Einschlagen können Deichselt¿ile und Verbindungsteìle verbogen
werden.

-Fahren Sie langsam geradeaus bis das Fahrwerk den Richlungs-
r¡¡echsel ausfûhrt und lenken Sie langsam nach. Pianen 5ie einen
gtößeren Bogen bei engen Kurven ein

-Bitte beachten Sìe, daß die Deichselkonsìruktion nicht zum
Rùckwärtsfahren geeignet ist. Es kann daher bei Überlastung und
ungùnstigen Einschlagwinkeln zu Verbiegungên kornmen. 5ollte
diese Funktion oft bei lhnen, vorkommen, benötigen Sie eine
5onderdeichsel, arretieren 5ie dabei ggf eine bewegliche
Anhéngekupplu ng.

I
O

A

STOP

- Stellen 5ie siche4 daß sich
Unbeteiligte/Unbef ugte nicht
im Gefahrenbereich aufhalten.
Dieser besteht aus der Grund-
fläche der Last plus einem
Radius von 1,5x größte Hòhe (A).
Die Sorgfaltspflicht liegt beim
Bediener.

- Stellen Sie sichet daß wåhrend
und naclr dêm Trênsportvorgang
das zu transportierende Gut aus-
reichend gesichert ist Die
Fahrwerke durfen unter Last auf
keinen fall unbeaufsichtigt sein
u¡rd nur f ür kurze Zeit in der-
selben Position bleìben
(PU Rollen verformen sích sonst).2

^

c

der angehobenen Last darf nur
gearbeitet werden, w'enn diese
unterbaut, der Heber entlastet und
die Last gesìchert wurde.
- Niemals Körperteile wie

Hände, Füße, Arme, Kopf, etc.
unter die Last brlngen (A),

- immer 5chutzschuhe tragen (B),
- ggf schutzhelm tragen (C),

- ggf. Schutzbrììle tragen (D),
- ggf. Handschuhe tragen (E),

- Haarnetz tragen bei langen
Haaren, lose Kleidung fixieren.

Schutzbestìmmungen, die
im Artreitsbereich gelten
mùssen beachten werden.I

a

- Greifen Sie nicht mit lhren
Händen während des Transportes
in die pendelgelagerten
Kêssetten des Transpoftfahrwerks
(A).

für Unbeteiligte



KONNEN ZU SCHWEREN VERLETZUNGEN FUHREN

Um Uniälle zu vernreiden. - Transportieren 5ie keine Lasten, d¡e

die angegebene Traglast überschreiten - Arbeiten Sie nur auf ebe-
nen, getaderi und stabilen Böden - Beobachten Sie die zu trans-

Last u¡rd greifen Sìe mit keinem Körperleìl unter die
Last - Lesen und íolgen Sìe den Anureisungen in

ienanleitung vor Arbeitsbeginn - Benützen Sie

rwerk nur rvenn es nicht ïreschädigt ist
nur Criqitral HTS Ersatzteile

A ncHruNG

ECO-Skate'
d as Tra nspoa'tf a h rr,q,/e rk

Bedienanleitung
Sicherheitshinw-eise

i-5erie
i-Serie XL
CR-5erie
BIG

DUO
BALANCE
ROTO
SPEZIAL

Bìtte lesen 5ie die folgende Sicherheitshinweise sorgfältig
durch:
Bevor sie stârten seien Sie sich immer im Klaren darúl¡er,
daß das Heben und Bewegen von schweren LastÊn gewisse
Risiken mit sich brinqt. Halten Sie slch daher bìtte an diese
Anweisungen Stellen Sie slcher, daß jeder, der dieses
Fahrwerk benützt. diese An,ryeisung gelesen und auch
verstanden hat Es dürfen nur eingewiesene Personen mit
dem Transportfahrwerk arbeiten

Damit es während des Ablaufs keìne Unklarheiten gibt,
legen Sie vor Arbeitsbeqinrì ihre Vorgehensweise fest

Arbeilen 5ie nicht mit dem Gerèt, wenn 5¡e sich krank
fùhlen, alkoholisiert sínd oder urrter dem Einfluß von
Medíkamenten oder Drogen stehen - Sie gefährden sich
und atrdere rvas zu lebensgefährlichen Verletzungen
fùhren kann.

Allgemeine
Transporttipps

- Prùfe¡ Sìe das Fahruverk vor lhrem Einsatz auf Bèschådigungen
vorÍ vãrherigen E¡nsãtzen.

- stellen sie siche¡ dass der Bodenbelag die Traglasten ausreichend
übertrà9t.

- Stellen Sie auch bei Asphalt die max Bodenbelastung/Punkt-
belastung sicher-

- Achten 5ie auf eine ausreichende Durchfahrtshöhe. Sichern Sie
hierbei die von oben abgehångten Hìndernisse.

- Überbauen Sie schwache odel schlechle Bodenbereiche
a usreichen d.

- Meiden 5ie beim Transport Túrschwellen, Kanaldeckel. cìtterroste

- Stellen Sie sicher, dass kein Beteiligter s¡ch in Quetschungsgefahr
begibt, urenn schmale Passagen durchfahren werden.

- ZÍehen 5ie ECO-Jack lVaschinenheber eventuell Gabelstaplern und
Kranen vor.

- Beladen Sie die Fahrwerke nicht abrupt.
- Überladen 5ie díe Geräte nìcht.
- Stellen 5ie hìerbei sichet dass die max. Trãglast pro

Fahrwerkseinheit nicht überschritten wird
- Stellen Sie siche¡ daß das starre Fahrr,ve¡k 5 immer paralfel fàhrt

und benützen 5ie hierzu die Verbindungsstange(n).
- 5tellen 5ie sicher, das Sie immer die Kontrolle über das sich

bewegende System haben.
- Starten Sie die Bewegungen erst nachdem Sie sichergestellt

haben, dass sich alie Personen aus dem Gefahrenbereich entfernt
haben und d¡e Lâst sicher und stebil auf dem Transportfahrwerk
steht

- Das Lenken ist leichtet rvenn die Rollen in Bervegung sind.
- Hälten sie die Geschwindìgkeit klein um einen kurzen
Anhalteweq zu erzielen

- M¿chen Sie keine abrupta Richtungswechsel.
- Benrltzen Sie das beladene System nur auf einer ebenen Flåche.
- 5oilten Sie eine ste¡gung zu irberw,inden haben, verwenden Sie

ein mìt ausrê¡chÊnd Bremskraft versehenes Zugfahrzeug
- Fixieren Sie das Fahrwerk bei Bedarf an der Maschine.
- Falls 5ie e¡ne Zugmaschine benützen, stellen Sie sicher, dass beinr

Anfahren nicht das lenkbare Transportfahnrrerk unter der
Maschine hervorgezogen wird oder stellen Sie hierbei eine feste
Verbindung mit dem zu transportierendem Gut her.

- Falls S¡e nur an der Maschine ziehen sollten, stellen 5ie siche¡,
dass Zugmasch¡nenfahrer und die Person an der Deichsel immer
in Kontakt zueinander steher¡.

- Die Deichsel samt Zugöse zum anhängen sind nur fur
Zugbew,egungen vorgesehen. Sollten 5ie Rúckwártsbewegungen
haben sollten Sie ggf. eine Sonderdeichsel in Erwägung ziehen

zusätzliche Hinweíse für DUO Fahrwerke
-Stellen Sie sìcher. dass das DUO-Fahrwerk lt. Anhang zusammen
gesetzt wurde.

-achten 5ie darauf, dass die MÌttelstange und Deichsel nur an den
vorgesehenen Bolrrun gen befest¡ gt und verschraubUverbolzt
wurden und díe FahrwerksteÍle parallel zueina der stehen.

-Achten S¡e ¿uch darauf, dass die Drehtellerabstände den
A.bständen der Auf lagepunkte entsprechen

-setzen,5¡e die Last immer auf beide Fahrwerke
-Beachten 5ie den max Einschlagwinkel von 45" 8ei weiterem
Einschlagen können Deichselteile und Verbindungsteile verbogen

'rerdcn
-Fâhren 5¡e langsam geradeaus bis das Fahrwerk den Richtungs-
u¡echsel ausführt und lenken S¡e lânqsam nach- Planen Sie einen
größeren Bogen bei engen Kurven ein

-Bitte beachten Sìe, d¿ß die Deichselkonstruktion nicht zum
RückwâÍtsfåhren geeiqnet ist. Es kann daher bei Überlastung und
ungünstigen Einschlagwinkeln zu Verbiegungen kommen. 5ollte
diese Funktion oft bei lhnen, vorkommen, benötÍgen Sie eine
Sonderdeichsel, arretieren Sie dabei ggf. eine bewegliche
Anhángekupplung

I
O

A

STOP

Stellen Sie sìcher. daß sich
Unbeteil¡gte/Unbef ugte nicht
im Gefahrenbereich aufhalten.
Dieser besteht aus der Grund-
fläche der Last plus einem
Radius von 1,5x größte Höhe (A).
Die Sorgfaltspflicht Iiegt beim
Bediener.
Stellen 5ìe sicher, daß während
und nach dem Transportvorgang
das zu transpôrt¡erende Gut aus-
reichend gesichert içt. Die
Fahrwerke dúrfen unter Last auf
keinen Fall unbeaufsichl¡gt sein
und nur fúr kurze zeit ¡n der-
selben Position bleiben
(PU-Rollen verformen sích sonst).2

A

c

An der angehobenen Last dart nur
geårbeitet werden, rryenn diese
unterbaut, der Heber entlästêt und
die Last gesichert wurde.
- Niemals Kòrperteile wíe

Hànde, Fùße, Arme, Kopf, etc.
unter die L¿st bringen (A),

- immer schutzschuhe tragen (B),
- ggf. Schutzhelm tragen (C),

- ggf. Schutzbrille tragen (D),
- ggf. Handschuhe tragen (E),

- Haarnelz tragen bei langen
Haaren, lose Kleidung fixieren.
I Schutzbett¡mmungen, die
I im Arbeitsbereich gelten

I mussen beachten werden.

- Greifen Sie nicht mit lhren
Hånden während des Transportes
in die pendelgelagerten
Kassetten des Tra nspoftf a hrunrerks
(a).._,

für Unbete¡l¡gte
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HTS ECO-Skate* Bedienanleitung
t ej*s Traüspûrtfahrwerk

Herzlichen
G ¡ückwu nsch

zu ihrem neuen Transportfahrwerk
der Marke ECO-Skate', einem
Qualitätsprodukt aus dem
Hause HTS.

Mit lhrem neuen ECO-Skate'können Sie schwere Lasten, Maschinen und
Geräte sicher transportieren. Mit passenden ECO-Jack' Maschinenhebern
können sie die Lasten leicht anheben.

¡ ECO-Skate* i-Serie - der Standard beim Maschinentransport mit
Traglasten zwischen 3.000 und 12.000k9 bzw. 6.000 und 24.000 kg/Set

c ECO-Skate' i-Seríe XL - der große Alleskönner mit Traglasten
zwischen 16.000k9 und 64.000k9 bzw. das doppelte als Set.

c ECO-Skate* BIG - das extra starke Transportfahrwerke mit Traglasten
zwischen 44.000k9 (einzeln) und 220.000k9 als Set.

a ECO-Skate@ DUO - das Transportfahrwerk fur Vierpunktauflagen
o ECO-Skate@ BALANCE - das Transportfahrwerk das den Boden und

Fahrwerksrollen schont mit hydraulischem Lastausgleich
o ECO-Skate@ ROTO - das 360'Transportfahrwerk. Alles in alle

Richtungen bewegen.
o Sämtliche ECO-Skate'Transportfahrwerke sind auch in

verníckelter Ausführunq als CR-Serie z.B. für Reinräume erhältlich.

€

Bitte lesen Sie diese Bedienanleitung zu
lhre eigene Sicherheit und die Sicherheit
anderer sorgfältig durch und halten Sie

sich an die lnstruktionen und Sicherheits-
hinweise, bevor Sie das Transportfahrwerk
einsetzen. Die Transportfahrwerke haben
keine Bremse und dürfen nicht zum
Transport von Menschen benützt werden.

KöNNEN zU SCHWEREN VERLETZUNGEN ¡üHN¡¡¡
Um Unfälle zu vermeiden: - Transportieren 5ie keine Lasten,

anqegebene Traglast úberschreiten - Arbeìten Sie nur auf ebe-
nen, geraCen und stabilen Böden - Beobachten Sie die zu trans-

rtierende Last und greifen Sie mit keinenr Körperteil unter die
ngehobene Last - Lesen und folgen Sie den Anweisungen in

Bedienanleitur-rg vor Arbeitsbeginn - BenÜtzen Sie das

hi'werk nur wenn es nicht beschãdigt isl.
Verwencien Sie nur Orìqinal HTS Ersatzteile

DER

ACHTUNG

lnhalt:
Einleitung
Bedienanleitung
Sicherheitshinweise
Ersatzteilliste
Konform itätserklä ru ng
und Qualítätszeugnis

Seite 1

Seite 2
Seite 3
Seite 4

Beiblatt

Deutsches Qualitätswerkzeug von HTS ...the load moving experts DeUtSCh
@ HTS GmbH, Fellbach, Version 12.11



ECO-Skate= ,¿*=i-
das Transpcrtfahrwerk à;iG 

" "
BedienanleitungDUO

BALANCE
ROTO
SPEZIAL

c

B

B

D

Deckenlast
rnôx, ???kq/m2

Fahrbahn

2800k9

Fa h rwerksposition

- Niemals Körperteile r,vie
Hände, Ftiße, Arme, Kopl êtc.
unter die Last bringen (A)

I Schutzbestimmungen, die

f ìm Lrbeitsbereich gelten,
a müssen beachten werclen.

- Achten Sie beim Positit¡onieren
der Fahrwerke darauf, daß die
Gummibelåge und Auflage-
flächen fett- und ölfrei sind.
Sollte der Gumm¡belag nicht
mehr vorhanden sein, ersetzen
Sie diesen bitte vor dem
Transport, um ein Rutschen zu
vermeiden.

Am neuen Standorl angekommen
gehen Sie wie folgt vor:
- Heben Sìe die Last mit einem

oder mehreren ECOJâck
Maschinenhet:ern auf der 5eite
mit dem lenkbaren Tränsport-
fahrwerk L an, (A)

- Entfernen 5ie das Transportfahr-
werk und senken Sie anschließend
die Last langsam. (B)

- Hebên sie die Maschine auf der
anderen Seite mit dem starren
Fahrwerk 5 wie in (A) beschrieben
¿n (C) und schieben das F¿hrwerk
unter der Last hervor (D).

- Senken Sie die Last langsam ab

Solhe d¡e Höhendifferenz zwischen
Transportfahnverk und
Maschinenheber zu hoch seín,
heben 5ie d¡e Last w¡e unter 10
beschrieben an und lassen Sie die
Last auf geeignête Unterlagen
v¡ieder ¿b Machen Sie das gleiche
auf der anderen Seite bis Sie im
letzten Arbeitsgang die Maschine
auf der Seite des starren Fahrwerks
bis auf die erforderliche Höhe
anheben können. Das gleiche
wiederholen Sie beim Herunter-
heben von den Fahrwerken in
unter 14 angegebenen und oben
geschilderten Reihenfolge.

5

L

v

t

D

4
^

ü *Ast[ B

Bevor sie mit der Arbeit beginnen,
sollten S¡e folgendes beachten:
- Welches Geuvicht? (A)
- Wo ist der Schwerpunkt?
- Råumliche Gegebenheiten, wie

z.B. Durchfahrtshöhen. Fahrweg?
Achten Sie hierbei auf die max.
Bodenbelastung (B).

- Wählen sie ein geeignetes
ECO-5kate Transportf ahrwerk
aus (C).

- Halten Sie einen oder mehrere
ECO-Jack Maschinenheber (C)

zum Anheben der Last bereit
- Halten Sie ggf. qeeignete
Zug-lschubgeräte o.à bereit.

I
o

!B

(D

- Stellen 5ie sicher, daß der
gewiihlte Transportweg f rei
ge[äumt ist- Beachten sie
eìne l¡reitere Gangbreite bei
eíner Kurvenfahrt.

- Stellen Sie sichet daß der Boden
freí von spänen, Muttern,
Schrauben und anderen
Hindernissen ist, die die Rollen
beschädigen kônnen und darìÌt
die Lebensdauer verktirzen (A).

- Achten Sie auf eine gleichmáßige
Verteilung der Last indem Sie die
Fahrwerke richtig position¡eren
(B).

B

<-

A

<_
+

c

Um die Last auf das Fahrwerk zu
bekomrnen, heberr Sie d¡e Lãst wie
folgt an:
- Heben 5Íe die Last an cler se¡te,

an der das starre Transport-
fahrwerk 5 angebracht
werden soll, mit Hilfe eines oder
mehrerer geeigneter ECOJack
Maschinenheber an (A) und
posiliorrieren das Fahrwerk an
eìner gee¡gneten Stelle. Die Ver-
bindungsstange muß im 90'
Winkel zur Fahrrichtung sein. (B)

- Wiederholden Sie den Vorgang
auf der Seite mit dem Fahrwerk L

wie zuvor beschrieben (C, D).

(Ð

ggf. mehrfach
l¡nks und rechts
im Wechsel !

@

3



ECO-Skate' Bedienanleitungí-5erie
i-Serie XL
ROIO iRlV

d *s Tre nsp*rtfa þ rwe n'$< ärsatzteilIiste
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E¡satzleile i-5erie. Ê5erie XL
Pos Bezeichnung stk ¡301
1 Aniì:inqoòse
2 GrifflBolzêh 1 340010020
3 S(hraube/Feders- 1 94001 0030
4 Deichsel 1 940010040
5 oeichrelbolzen 1 9101 12082
6 Federstecker 1 9901 1 1001

1'6 àis Set 1 940010090
7 stützraC

94001 0020
940010030
940010040
91 0r r 2082

-q-qo1'l lc01
940010ô9û

94031 0500
990147006
1108500r4
991 50001 S

940.110200
9902t!2ú01

94061 0500
990147C06
1i0850014
991 50001 5

-o40610200
9902Ò20ô'l

¡X4OL
s40010070
91 0120100
9901 1 I 002
940010300
9r 0l 20050

-ç9011'1C01
940ôr 0390

ìX481
94001 0070
910t20100
99011 1002
94001 030û
9lù120050
9S0l 1 I 00t
940t10390

8

10
'ti
12
't3

1A
'15

l6
17
20
21
22
23

26

5.hr¿ube
U-5(he¡be
Rôhmen
boi;eñ

1 940310100 1 940610100 r 943210100
4 941610180
I 990147004

1 9440'10100
2 944010180
8 990147004

1 944810r00
2 944810150
4 944810550

1 945410100
2 944810150
4 944810550

16

srk ¡GOL stk. i90L
1 940010070
1 9',rû120085
1 990111002
1 9400t02Ò0
1 910120100
1 9901 I 100r
1 940010290
I I 10681 lOl
t 990193011
2 990112001
1 940910î00
4 941210180
I 990147005
4 992010012
2 940910300
4 940910500
B 990147006

12 1 10850014
1 991s000'17
'I 940910200
1 9qO202002

ì1 20L
940010070
91 C120085
990111002
s40c10200
91 0120r 00
9901 1 1 û01
940010290
1 10681 101

99C1 9301 1

9901 1?001
9412101 00
s41 210180
990r 470û6
992Ct00 12
940910300
94 1 210500
9901 47fJO6
r 1 0850014
991500017
941210200
990202004

stk ¡x24L
r 940010070
1 910120100
1 990111002
1 940010300
2 910120050
2 9-Õ0111001
1 940010390

1 942410140
4 941610180
I 9S0147004

stk ixì6i
I 94001007C
1 910120100
1 9901 1 10C2
1 940010100
2 910f2Ð0sc
: -ogbirocr
1 94001ô390

1 941610100
4 94161018C
8 _Q_Q0i470Lrf

2 94t610300
4 941610500
8 -o90!47C02
8 111400025
1 991500Õ22
1 9416102C0
1 990202006
1 990202003
1 941610400
1 990198005

srk ¡x321 S1k

1 940010070 1

I 910r20100 1

1 990111002 1

1 940C1030C 1

2 910120050 2
2 990'¡ 1 1001 l
r 940010390 1

Stk ¡X541
1 940010070
1 9r0120100't 990111002
1 940010300
2 910120050
2 9901 1 1001
r 940c10390

stk_
1

1

1

1

l
1

1

1

1

2
1

4
I
1
2
4
8

16
I
1

I

1

1

5ik
1

1

1

1

2

:

4
16
4
I

16
24

2
2

BoizEnt¡chefung
Àbdeckkôppen
Pcndelkåsettê

si(herungsrìng
Rolle
Gummibelag
Drehteller
Axiallager
Gegeni¿9Êr
S.he¡bê
Stop-l\4utter
Pendel

Bolzèns¡chetù g
11

14
15
16
17
18
19
20

2
4
B

12
1

1

'1

1

1

1

;
8

1

1

1

94321 0300
9432r 0500
990147002
111400025
991 500025
943210240
990202007
990202003
941 610400
9901 9t005

q¿ø0103C0

944010500

-o90r 47002
I 1 1 400025

-ô91500025
-443210200
9902ù2007

-o90202003
941 61 0400
-o90'i 98005

4 9424t0300
8 942410500

t6 990147002
24 1 1 1400025
1 99t500025
f 943210200
1 990202007
I 9S0202003
1 941610400
1 990198005
4 944810600

94321 0300
94321 0500
990147002
1 1 1400025
991 500030
9464142AA
990202008
99ô2C20t3
94 t 610400
9901 98005
9454r 0600

2
4
I

20
1

1

1

1

1

'|

4
B

2A
I
2
2

4
8

15
32

1

1

1

1

1

1

4

Pos Beze¡chnunq
lo Rahnen

ßc!zên

Pende/kasette
Achse 4
Sicherungtùng I
Rolle 4
schtàube
Vet h;ndungttt- I
Gummib¿l¿g 2

t-safzteile Âo,TO NY
Pos Bezei(hnung stk ißN?4
10 Rahnten
14 Rollenàufnahme
15 Aclße
16 Sicherungsting
i 7 Rolle
20 Gunñibelèg
22 Kugellaget 1

23 Kuqeilager 2
24 S.heibe
25 Mufter

5tk í30s stk ¡60s stk 1905 srk it205 srk ixl'Ls srk ix24s stk ¡x32s srk ¡x4)sstk
2 940320100 2940620100 2940920100 2941220!00 2941620100 2942420100 294322Õ100 2944020100 2

1 -c90190001
1 99C198002

1 99019000'1 1 990190001
I 99ot98oo2 1 990198d02

99C190001
990198002

940320500
990147006
1 1t850014

4 940610500 4 940910500
B 99014/006 I 990147006
6 it08soct4 12 ü0850014

941 210500
990t47006
1108500i4

94Ò:20900
9-q|50077 5

I 94062ô9t¡J 1 94062090C
2 991501222 2 991501t18

940620900
991502022

4 94i610540
I 990147002
B t11440025
4 99019t026
I 9416209tÐ
2 991503118

942410500
9907470A2
t I 14D0025
990i91026
94! 620900
99ì 503126

9432t0500
990t47002
111404025
99ùt 91ô26
9416209D0
991503t38

944010500
9901470C2
i 1 i 400025
990191 026
94432D9¡iô
991 SO314g

ix48s
94482010t)
94t610180
9901470t4
942410300
94241054Ò
99A1470û2
t i t400025
990191026
944820900
991503040

stk ix645
2 946420100
4 941510180

îG 990147004
4 943210300
I 94J210500

15 990147002
32 111404025
I 99D19tù26
2 944420900
2 9915:D:tO40

4
I

t6

1

2

4
B

't2

4
2
2

l5

5t*
1

4
4
a
4
1

4
4
4

10

4

1 940250100
j 9402502i0
3 91025U00
6 99A147006
j 110850014
1 991540015
J 990202003
3 990245001
3 990190403
3 99C198004

¡RN32
9403501AC

0250210
940250400
990147006
t10äso01/,
991500017
990202003
99020500î
990190003

-490198044

sfk íRN4G
1 94M50100
5 940250210
5 940250404

10 99014tt)O5
5 110850014
1 99t500022
5 990202003
5 9902A5041
5 9901900û3
s 99ô19nô04

l6

24



ECO-Skate@ Bedienanleitungi-Serie
i-Serie XL
ROTO ¡RN

das Tra *s¡:*rtfa h rwenk
Ë n s at"zt e i ¡ f i s t e

16

1.1

19

15

l1 1l

2
)o

4
6

Erçatzle¡¡e ¡-9er¡e. i-Ser¡e xL
Pos B€ze¡chnung Stk i30L

Pos ßeze¡chnung

Pe n de/kèJe tte
Achse 4
S¡cherungsting B
Rolle 4
SahrâùbÉ
V¿rbin.jun,Jsst. I
Guññíbel¿g 2

16

stk ¡601 stk i90L
I 940010t70
1 910120085
1 99011 1002

r 940010200
1 910120100
I 990t 1 t00t
1 94ût10290
1 1 10681 10t
1 990193011
2 9901 12001
1 940910100
4 94t210140
I 990147006
4 992010012
2 940910300
4 94û910500
B 990147006

12 1 108500i4
1 9q1500017
I 940910200
1 9942020ll)

stk íx161
1 940010C70
1 9't0120100
1 990i I 1002
1 940010300
2 910120050
2 9901 11001
1 9400r0390

941 61 0300
941 6r0500
9901 41iO2
1 11400025
991 500022
941 610200
s902020c6
9E0202003
941 610400
s90i98005

srk ìx241 Srk-
I 940010070 1

i 910110100 1

1 990111002 1

f 940010100 1

2 910120050 2
2 9901 r t00t 2
I 940010390 1

ix40l stk
940010070 1

9't0!2010ô 1

990ii1002 1

q40010100 1

910r20050 2
990111001 2
940010390 1

ixt2L stk
9¿00'10070 l
910120100 1

9901 1 1002 1

940010301 1

910120050 2
990111001 2

940010390 1

10

l2
23

24
1l

2_\

1l 16

15

14

1.1

Anhðngeose
GrifflBô12êh
S(hraube/Feders
Deichsel
OeishrelbolTen
Fedèrstecker

1 940310100 1 940610100

940010020
940010030
940010040
9101 12082
9901 I 100f
94001 0090

9400'10020
940010030
940010040
.Õ101 t 2082
9901'l 1001
940010ô9ô

-c40:10500
990147006
1 1 08500r 4
991 5ti00J 5
940310200
990202003

990'190001
9901 98002

4 9,10610500
B 990147006
8 1 10850014
I 991500015
1 -Q40610200'I 990202001

stk ir20l
1 940010070
1 910i20085
1 9901 1 1002
1 940010200
1 910120100
1 990111001
I 9400102-Õ0
'1 1106811û1
1 99Cr93011
2 9901',|2001
1 941210100
4 941210180
I 990147006
4 992010012
2 940910300
4 941210500
B 990147005

16 110850014
I 991500017
1 941210200
1 9S0202004

srk ix64L
1 q¿0010070

1 910r20100'l 990111002
1 940010300
2 910120{J50
2 990111001
I 940C10390

941 61 0100
941 6 I 0180
9901470C4

f 94241010¡J
4 941610180
I 990147004

1 94321ùlOC
4 941610r80
B 990t47004

1 9,t4010100
2 94401018ü
8 -qE01470C4

'! 944810t 00
2 9,14810150
4 944810550

1 945410100
2 944810t50
4 944810550

2 943210100
4 9432'10500
I 990147002

16 1 1 f,N00025
1 99't500025
1 943210200
1 990202007
1 9902ô20û3
1 94i610400
1 990198005

ix48L
940010ù70
9101:0r00
9901 1't002
94001 0300
9'10120050
990111001
94001 0390

94241 0300
94241u500
990147002
1 1 1400025
991 500025
94121 0200
990202007
99020200?
941 61 0400
990r 98005
94491û600

943210300
943210500
990147001
1 i 1400c25
991 500010
94541ö240
990202008
99t2ô20û3
9d1610400
990198005
94541 0600

'l'S ¿ls Set
7 Stíilztòd
8 Schr¿ubc

-o U-Scheibe
10 Rahmen
1 1 Bolzen
12 BolzensicherL¡ng
13 Abdeckkappen
t4 Pendelkâselte
15 Achse
16 S!(hêrung5ring
17 Rolle
20 Gumm¡belag
2l Drehìelle¡
22 Ariall¡cer
23 GÊgen:a9er
24 Schêihê
25 Stop il4utter
?6 Pende¡

942410300
942410500
990147002
1 1 1400025
991500022
941 61 0200
9q0202006
990202001
94 1 61 0400
9901 98005

944010300
94401 0500
99D147002
't1 1400025
991 500025
943210200
s9020)007
99020)003
94 I 610400
990198005

1 990190001 1 99019000l I 9rC190001
1 990198002 1 990198002 1 9S0198002

-q482050¡J
990147006
! t 0850014

4 940610500
I 990147006
I 110850Ct4

4 940910500
I 990i47006

't2 ti0850014

941 )10500
990147006
1 1085001 4

9403209ô0
991 50071 5

I 94062D9Ðô 1 940620900
2 991501222 2 991501718

940820900
991 502022

2
4
I

12
1

f

1

i
J

4
B

12
4
2

2
4
I

20
1

1

1

J

1

'|

'tk2

4
I

20
B
2
2

4
a

16
24

1

1

1

I
1

1

4

4
I

16
32

1

1

1

1

I
1

4

10
11

12
14
f5

1/
18
19
z0

Bolzensichefung - -

R¿hmen
Bolzen

stk i30s stk ¡60s slk ¡90s stk ir205 sfk ¡x1615 stk ¡x24s stk ¡x325
2 940320100 2 940620100 2 940920100 2 941220100 2 94i620100 2 9421201ûû 2 943220100

4 94161A500
8 990147002
I 111400025
4 990191026
I 941621)9¡JÐ
2 9915031t8

94241 0500
9901470û2
I I t400025
990191026
941620900
991503128

943210500
990147002
111400025
ssolslÕ26
941 62090t
9915C:ìl 3A

íx4as stk
944C24104 2

.4

4
944010500 I
990147002 16
11i400025 24
990191('26 I
944820900 2
991503148 2

ix48s
9448201ût)
941 61 0î 8r
990i 47001
942410300
94241 0500
990147002
I 1 1400025
990191026
944A20900
991 503040

srt ix64s
2 94642Ò100
4 941610180

16 990147004
4 9821A300
I 943210500

16 990147002
32 1 11400025
I 99Dt91ù26
2 944820900
2 9915DIMO

4
I

16

1

2

4

B
2
2

Fadtztei/e,QoIo 
^/YPo5 Bezeichnung Stk iRN24

10 Rahmen
14 Ro!len¿ufn¿hne
i 5 Acllse
16 S¡.herungsring

20 Gumñ¡belag
22 Kugellager I
23 Kuge¡lager 2
24 Scheibe
25 Mutter

I
4
4
I
4
I
4
4
4
4

0

lt

1 940250100
3 9402502i0
3 9402sÒ400
6 9q0147006
3 110850014
1 991500015
J 990202003
3 990205001
i 99019000f
:j 990t98004

iRN32
94035010C
940250210
9402504ÒÒ

990147006
I 10tì5ùO1 4
991500017
990202C03
99020500t
990190001
990198ôC4

srk iRN40
Ló404501AA
5 940250210
5 940250400

10 990147006
5 110850014
1 99i500022
5 990202001
5 990205001
s 9901900û3
5 990198044

16
4

24



Bevor 5ie mit der Arbe¡t beginnen,
sollten Sie folqendes beachten:
- Welches Gev¡icht? (A)
- Wo ist der Schwerpunkt?
- Râumliche Gegebenheiten. wie

z.B. Durchfahrtshôhen, Fahrweg?
Achten Sie hierbeì auf die max.
Bodenbelastung (B)

- Wàhlen 5ie ein geeignetes
ECO-5kate Tra nsportf ahrwerk
aus (C)

- Halten Sie einen oder mehrere
ECo-Jack Maschinenheber (C)

zum Anheben der Last bereit.
- Halten Sìe ggf geeignete
Zug-lschubqeräte o à bereit

IB

(þ
I
o

- Stellen Sie sicher, daß der
gewählte Transpoftweg f rei
geräumt íst. Beachten Sie

eine breitere Gangbreite be¡
einer Kurvenfahrt.

- Stellen Sie sicher, daß der Eoden
frei von Spänen, Muttern,
5chrauben und anderen
Hindernissen ist, die die Rollen
beschädigen können und damit
dìe Lebensdauer verkürzen (A).

A(hten 5ie auf eine glaichmãßige
Verleilung der Last indem Sie die
Fahrwerke ríchtig positionieren
(B)

c ,--
I

Y

B

<-
I

A

<_

DlssP!
Um die Laçt auf das Fahru;erk zu
bekomrnerr, he ben Sie d¡e Last wie
folgt an:
- Heben 5ie die Last an der 5eite,

an der das starre Transport-
fahrwerk S angebracht
werden soll, mit Hilfe eines oder
mehrerer geeigneter ECO-Jack
Maschinenheber an (A) und
positìonieren das Fahrwerk an
eìner geeigneten Stelle. Die Ver-
bindungsstange muß im 90"
Winkel zur Fahrrichtung sein. (B)

- Wiederholden Sie den Vorgang
auf der Seite m¡t dem Fahrwerk L

wie zuvor beschrieben (C, D)

@

E CO-S kate@ 'ì,î,!,2 *,
das Tr*rns¡:artfahrr¡¡crk El¿t"''"

Bedienanleitu ng
DUO
BALANCE
ROTO
SPEZIAL

c

A

L

Niemals Körperteile tvi¡
Hånde, Fùße, Arme, Kopf, etc
unter die Last bringen (A)

I Schutzbestimmungen, die

I im Arbeitsbereich gelten,
a mússen beêchten werclen.

Achten Sie beim Posititionierel
der Fahrwerke darauf, daß die
6ummibeláge und Auflage-
flächen fett- und ölfrei sind.
Sollte der Gummibelag nicht
mehr vorhanden sein, ersetzen
Sie diesen bitte vor dem
Transport, um ein Rutschen zu
vermeiden

Am neuen Standort angekommen
gehen Sie wie folgt vor:
- Heben Sìe die Last mit eìnem

oder mehreren ECO-Jâck
Maschinenhebern auf der 5eite
mit dem lenkbaren Trânsport-
fahrwerk L an. (A)

- Entfernen 5ie das Transportfahr-
werk und senken 5ìe ansclrließend
die Last langsam. (ß)

- Heben Sie die Maschine auf der
anderenrSeite m¡t dem starren
Fahrwerk 5 wie in (iA) beschrieben
an (C) und ¡chieben das Fahrwerk
unter cler Last hervor (D)

- Senken 5ie d¡q Last lang.sam ab

5oille die HöhendiJferenz zwìschen
Trznsportfahrwerk und
Maschinenheber zu hoch seín,
heben Sie dìe L¿{st wie unter 10
beschrieben an und lassen 5ie die
Last auf geeignete Unterlagen
wÍeder ab Machen Sìe das gleiche
auf der anderen seite bís Sie Ìm
letzten Arbeitsgâng die Maschine
auf der Seile des starren F¿hrwerks
bis auf die erforde¡liche Höhe
anheben kònnen Das gteiche
wiederholen Sie beim Herunter-
heben von den F¿hmerken in
unter 14 angegebenen und oben
geschilderten Reihenfolge.

D

<_

<-

B

A

B

Deckenlast
max ???kqlm,

Fa hrba hn

2800k9

*
D
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ô
c

A

B
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